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2 ANDACHT / NEUES AUS DER GEMEINDELEITUNG

Liebe Gemeinde,
der Monatsspruch für den März 2024, 
das Wort des Engels an die drei Frauen, 
die trauernd zum Grab Jesu kommen, 
lenkt unseren Blick schon auf den 
letzten Tag des Monats: Ostersonntag. 
Bis dahin haben wir noch rund zwei 
Monate vor uns, wenn diese Gemeinde-
nachrichten erscheinen. Dunkle Monate, 
nicht nur aufgrund der Jahreszeit, 
sondern auch im Lauf unseres Kirchen-
jahrs. Vor uns liegt die Passionszeit, 
in der wir den Leidensweg Christi zum 
Kreuz bedenken, und an ihrem Ende 
der Karfreitag, Tag der Kreuzigung, an 
dem die „Finsternis über das ganze 
Land“ kommt (Matthäus 27, 45). Aber 
dann, drei Tage später, das große Licht 
der Auferstehung, das aus dem offe-
nen Grab hervorbricht. Erlösung, für 
uns, für die Welt.
Die meisten von uns werden Zeiten in 
ihrem Leben gehabt haben, in denen 
auch sie das Gefühl hatten, in Finster-
nis zu leben. Schwere Krankheiten, 
die einen selbst oder einen Liebsten 
treffen, berufliche Rückschläge, die 
Hoffnungen auf die Zukunft zerstören, 
Verzweiflung über Hass, Hetze und 

Unfriede in der Welt oder im ganz  
persönlichen Umfeld. Vielleicht erleben 
Sie eine solche Zeit der Dunkelheit 
gerade jetzt. Dann wünsche ich Ihnen, 
dass auch Sie wieder den Weg ins 
Licht finden, dass Sie Hoffnung schöp-
fen können aus dem Glauben und dass 
Sie sich auch in schweren Zeiten von 
Gott getragen wissen, der als Mensch 
in unser Leben gekommen ist, um von 
Gottes Liebe zu zeugen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Ralf Fischer
Vorsitzender des gemeinsamen Bevollmächtigtenausschusses 
der Gemeinden St. Markus und Boxhagen-Stralau

Neuer Bevollmächtigtenausschuss
Am 11. Januar hat sich der neue gemeinsame  
Bevollmächtigtenausschuss (BVA) der beiden  
Gemeinden unseres Sprengels konstitutiert.  
Die Gemeinde Boxhagen-Stralau entsendet  
neun Mitglieder in den Ausschuss, die Gemeinde  
St. Markus sechs. Auf seiner konstituierenden 
Sitzung hat der BVA Ralf Fischer zu seinem Vorsit-
zenden und Pfarrer Christian Guth zu dessen Stell-
vertreter gewählt. Bei seinem Treffen im Februar 
will der BVA sich mit den nächsten Schritten auf 
dem Weg des Zusammenwachsens der Gemein-
den befassen.

Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth,  

den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16, 6
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4 GOTTESDIENSTPLAN

Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau

Pfingst
Auferstehung

Samariter 

Februar

3 18:00
Online-Andacht

4
10:30 
Gottesdienst
Liturg N.N.
Org. Anke Hammer

10 18:00
Online-Andacht

11

Auferstehungskirche 
9:30 
Gottesdienst
Pfr. Marlén Reinke
Musik N.N.

17 18:00
Online-Andacht

18
10:00 
Gottesdienst  
Lektor Ralf Fischer
Musik N.N.

24 18:00
Online-Andacht

25

10:30 
Gottesdienst mit KONFI-Vorstellung und 
Verabschiedung Küsterin Silke Helling
Lektorin Jana Stauffer
Org. Anke Hammer

Gottesdienstangebot muss  
vorübergehend reduziert werden
Auf seiner konstituierenden Sitzung am 11. Januar befasste 
sich der Bevollmächtigtenausschuss (BVA) der Sprengelge-
meinden mit dem Problem, dass – neben weiteren haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen – alle drei im Sprengel beschäf-
tigten Pfarrpersonen zurzeit krankheitsbedingt nicht oder 
nur in geringem Umfang dienstfähig sind. Dankbar hat der 
BVA das Angebot des Kirchenkreises Berlin Stadtmitte ange-
nommen, den „Springerpfarrer“ des Kirchenkreises, Pfarrer 
Peter Storck, zur Unterstützung zu schicken. Pfarrer Storck 
soll nach Vorstellung des BVA vor allem die Durchführung 
von Kasualien (Beerdigungen, Trauungen, Taufen) sicher-
stellen.
Da Pfarrer Storck aufgrund seines Einsatzes auch in ande-
ren Gemeinden nicht zu 100% in unseren Gemeinden tätig 

sein kann, hat der BVA außerdem entschieden, die Zahl der 
Gottesdienste im Sprengel vorübergehend bis zur (absehba-
ren) Entspannung zu reduzieren. In den Monaten Februar 
und März sollen nur an jeweils drei Sonntagen im Monat  
Gottesdienste stattfinden, je einmal in der Dorfkirche Stralau 
(4. Februar und 3. März), dem Andreashaus (18. Februar und 
17. März) und der Offenbarungskirche (25. Februar [mit Ver-
abschiedung der langjährigen Küsterin Silke Helling] und 
31. März [Ostersonntag]). Für den Karfreitag soll versucht 
werden, einen regionalen Gottesdienst zu organisieren. 
Am Gründonnerstag planen wir, statt des gewohnten Got-
tesdienstes mit Tischabendmahl im Andreashaus dort eine 
Tischandacht stattfinden zu lassen.
All dies steht unter dem Vorbehalt kurzfristiger Änderungen, 
die wir uns bemühen werden schnell mitzuteilen. Bitte infor-
mieren Sie sich auf unserer Website.
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Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau

Pfingst
Auferstehung

Samariter 

März

1
Welt- 

gebets-
tag

18:00
Gottesdienst 
Pfr. Marlén Reinke 
und Team

2 18:00
Online-Andacht

3
10:30 
Gottesdienst
Liturg N.N.
Org. Anke Hammer

9 18:00
Online-Andacht

10
Auferstehungskirche 
9:30 
Gottesdienst
Pfr. Jasmin El-Manhy

10
Samariterkirche 
11:00 
Gottesdienst
Pfr. Jasmin El-Manhy

16 18:00
Online-Andacht

17
10:00 
Gottesdienst  
Liturg N.N.  Musik N.N.

28
Grün-

donners-
tag

19:00 
Gottesdienst mit 
Tischabendmahl
Präd. Dr. Martin zur 
Nedden
Musik N.N.

28
Karfrei-

tag

Samariterkirche 
11:00 
Gottesdienst
Pfr. Jasmin El-Manhy

30 18:00
Online-Andacht

31
Oster-

sonntag

10:30 
Gottesdienst
Pfr. Christian Guth
Regionalkantor Justus Eppelmann



6 NEUES AUS DER GEMEINDE

Liebe Gemeinde,

zum Abschied möchte ich gerne aus 
meinem Dienst für den Sprengelbe-
reich Boxhagen-Stralau heraus fünf 
Blickwinkel mit Ihnen teilen.

1. Bezogen auf das Berufs-Team sah 
ich das Kommen und Gehen von fünf 
Kolleg*innen im Gemeindesekreta-
riat, fünf Personen im Pfarramt, drei 
Menschen im Vikariat, vier Kirchenmu-
siker*innen, vier Kinder- und Jugend-
verantwortlichen, einer Gemeinde-
schwester, diversen Hausmeistern, 
Bundesfreiwilligen im Dienstjahr sowie 
Praktikantinnen und Praktikanten.
Dankenswerter Weise erlebte ich 
außerdem eine große Schar von Ge-
meindegliedern, die sich ehrenamtlich 
engagier(t)en: Hut ab und ich bitte für 
diese Gruppe um anhaltenden Applaus!

2. Mein Tätigkeitsschwerpunkt in der 
Küsterei lag auf Themenfeldern, die 
eher mit Buchstaben als mit Zahlen zu 
tun haben, und im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit. Als Meilensteine werte ich 
dabei die Erstellung eines Gemeinde-
porträts mit dem Titel „Willkommens-
magazin“, das zwei Auflagen erlebte; 
eine Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten 
der evangelischen Mädchenschule 
„Talitha Kumi“ bei Jerusalem, mein 
Interview mit der Bürgerrechtlerin und 
Politikerin Marianne Birthler anlässlich 
eines Gemeindefestes sowie die Kerze 
„Gott liebt dich - Gott liebt mich“.

3. Die größten Herausforderungen 
im Arbeitsumfeld bildeten einerseits 
Modernisierung und Umbau im Haus 
Simplonstraße bei fortlaufendem Ge-
schäftsbetrieb, und andererseits die 
neuartigen Bedrückungen, Schutz-
maßnahmen und Ungewissheiten der 
Pandemiezeit.

4. Zu meinen schönsten Erinnerungen 
gehören Sommerfeste mit „Bar-Betrieb“ 
seitens der Konfis, unkonventionelle 
Krippenspiele, Aufführungen der Kom-
pagnie „TheaterOffenbarung“ und das 
Format „Kirchenkino“. Außerdem expe-

Aus dem Tagebuch einer Küsterin 2016-2024
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rimentelle Gottesdienste im Tandem 
mit Katharina Ende (seinerzeit Vikarin) 
bzw. Christoph Pleschke (seinerzeit 
Prädikant) sowie eine Gemeindefahrt 
nach Siebenbürgen.
Nicht zuletzt bin ich froh und dank-
bar, dass die KirchTurmRast, 2018 mit 
Heinz Lindecke ins Leben gerufen, so-
wie die 2022 initiierte Rekonstruktion 
von Namen gefallener Stralauer am 
dortigen Ehrenmal weiterhin Bestand 
haben werden.

5. Eine Kultur der persönlichen Wert-
schätzung umzusetzen, sowie an mög-
lichst jedem Tag ein Lächeln zu ver-
schenken, das war mir immer wichtig. 
Ich verabschiede mich deshalb unter 
Nutzung meines bewährten Smiley-
Stempels und wünsche Ihnen allen 
den reichen Segen Gottes,

Ihre Silke Helling

NOTENKENNTNISSE SIND NICHT 
ERFORDERLICH, DAFÜR ABER SPASS AM 
SINGEN UND AN GEMEINSCHAFT MIT 
ANDEREN. 

1. PROBENWOCHENENDE:
FREITAG, 23. FEBRUAR, 19-22 UHR
SAMSTAG, 24. FEBRUAR, 10-15 UHR
LAZARUS-HAUS - MARCHLEWSKISTR. 40

2. PROBENWOCHENENDE:
FREITAG, 22. MÄRZ, 19-22 UHR
SAMSTAG, 23. MÄRZ, 10-15 UHR
LAZARUS-HAUS - MARCHLEWSKISTR. 40

AUFFÜHRUNG:
REGIONALGOTTESDIENST 
AM OSTERMONTAG, 1. APRIL, 2024
11 UHR LAZARUS-HAUS

DIE TEILNAHME AN BEIDEN PROBENWOCHEN-
ENDEN IST VORAUSSETZUNG. 
BITTE MELDET EUCH BIS ZUM 16. FEBRUAR AN 
BEI REGIONALKANTOR JUSTUS EPPELMANN, 
J.EPPELMANN@KKBS.DE

GospelGospelChorChor
ProjektProjekt

GEÜBT WERDEN DIE GOSPELS, SPIRITUALS 
UND POPSONGS AN ZWEI PROBENWOCHEN-
ENDEN:

P.S.: Im Gottesdienst am 25.Februar um 
10:30 Uhr in der Offenbarungskirche 
findet meine offizielle Verabschiedung 
statt. Herzliche Einladung dazu!
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Boxhagen-Stralau 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 030 291 09 67, Fax: 294 15 34 
buero@boxhagen-stralau.de 
www.boxhagen-stralau.de

Gemeindebüro:  
Di 14:00 –18:00 Uhr 
Fr 11:00 –13:00 Uhr

St. Markus 
Marchlewskistraße 40, 10243 Berlin 
Tel./Fax: 030 296 02 90 
gemeindebuero@st-markus.berlin 
www.st-markus.berlin

Gemeindebüro:  
Di 11:00-13:00 Uhr,  
Mi 12:00-15:00 Uhr,  
Do 13:00-18:00 Uhr

Friedhof: Tunnelstraße 5–11  
Tel.: 030 42200420 
Fax: 030 42200423  
ost@evfbs.de

Kita Sonnenblume: Niemannstraße 1 
Tel.: 030 26 94 80 55 
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:  
Scharnweberstr. 61 
Tel.: 030 291 12 72 
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de

Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Berlin 
IBAN: DE76 1005 0000 4955 1921 79 
(Boxhagen-Stralau) 
IBAN: DE54 1005 0000 4955 1921 87 
(St. Markus) 
BIC: BELADEBEXXX

Mitarbeitende:

Pfarrer Christian Guth 
Tel.: 030 65 21 39 91 
guth@boxhagen-stralau.de

Regionalkantor Justus Eppelmann 
j.eppelmann@kkbs.de

Kantorin Pam Hulme 
hulme@boxhagen-stralau.de

Organistin Jinsil Koo 
j.koo@st-markus.berlin

Organistin Anke Hammer 
hammer@boxhagen-stralau.de

Vorsitzende der Gemeindeleitung: 
Ralf Fischer 
(Vorsitzender) 
r.fischer@st-markus.berlin 

Christian Guth  
(stellvertretender Vorsitzender) 
guth@boxhagen-stralau.de

Gemeindepädagogin : 
Petra Becker-Löffler (Arbeit mit Jugendlichen) 
p.becker-loeffler@st-markus.berlin

Gemeindepädagogin : 
Sabrina Bieligk (Arbeit mit Kindern und Familien)  
bieligk@boxhagen-stralau.de  
(derzeit in Elternzeit)

Gemeindepfleger:  
Burkhard Batze 
Tel.: 030 64 43 48 84, batze@boxhagen-stralau.de 
Mi 14.30–16.00 Uhr


